
Basis- konfig

Status- anzeigen

Test

Konfigu- ration

Verwal- tung

SET drücken

- drücken + drücken

- drücken + drücken

- drücken + drücken

- drücken + drücken

SET drücken

(+) und (-) drücken

Grundkonfirguration

Zustandsanzeigen des Regelsystems

Zustandanzeigen u. Testmöglichkeit

Fühler und Heizrelais

Einstellpositionen für den Installteur

Werkseinstellung, Sprache ....

- + 

- + 

Heizzeit- Test ..

des Heizrelais für die Mindesthzt.

SET drücken

SET drücken

Sensor T....°C

Umgeb. T. ...°C

letzte Feu. ...

Sperrzt. Tmp. ..m

Restzeit Mes. ..m

- + 

Zust. S. .....

Zustandsanzeige Sensor n

Start Mess. ....

der Feuchtegrenze nur bei <5°C)

Betriebs modus
Einstellpositionen EIN - AUS und 

- + 

- + 

Sockel- Tmp. ...
Einsteller für die Sockeltemp.

Feuchte- grenz. ...
Einsteller Feuchteschaltschwelle 

Heizzeit min. ...m
Einsteller Mindestheizzeit in min

SET drücken

Sensor- Typ ...

Messver- fahr. ...

T=Temperatur, F=Feuchte

Feuchte -grenze

Fühlern mit untersch. F-Grenze

Sprache

Temper. Einh. .

Einstellung für °C bzw. °F

Werksein st. ....

SW-Vers. XX.XX

Anzeige der Softwareversion

interner Status

Informative Anzeige

SET drücken

- + 

Zustand S. .....

Anzeige Reglerzustand

Fehler- Code

FühlerAnzeige Fehlercode  n 

Anzeige der aktuellen Sensortemp.

Anzeige der Sensortemp. vor Mess-

beginn 

Anzeige der zuletzt gemessenen

Feuchte

Anzeige der Sperrzeit in der die
Sensortemp. nicht ausgewertet wird

Anzeige der Restzeit bis zur  
nächsten Feuchtemessung

Vereinfachte Menüstruktur 1773 (ohne die Menüpunkte zurück) Stand 2016

Allgemeine Einstellungen:

EIN ! = Sockeltemperatur-Betrieb

Temp. Gr. ob.

Außentemperatur/obere Grenztemp. 
Einsteller Funktionsbeginn bei 

Temp. Gr. unt.

Außentemperatur/untere Grenztemp. 
Einsteller Funktionsende bei 

Regelgtemp. für die Bodentemp.

30-600min = Schaltzeit Heizrelais

5-95 (Feuchtewert ermitteln)

Konfig Sensor n
Typ des Sensor n einstellen: 31 AT 
3354-Dach, 3352-53, 3355-56 Boden 

Einsteller zur Fühlerspezifikation 

Einsteller Feuchtegrenze nur bei 2

SET drücken

siehe Doku

Einstellposition zum Einschalten

Sensor Test n

Sensor T....°C

Anzeige der aktuellen Sensortemp.

Restzeit Mes. ..m
Anzeige der Restzeit bis zur 
nächsten Feuchtemessung

Test und Ermittelung der Einstellg.

letzte Feu. ...
Anzeige der zuletzt gemessenen 

Feuchte

Sensorauswahl (1/2) zum Test

Sensorauswahl (1/2) Konfiguation

- + 

SET 

Sensor wählen (+/-)

SET

Fehlercode Eismelder

Achtung

Beim Fühlertest wird nicht die

Freiflächenheizung aktiv geschaltet. 

Es dient nur zum Test des Fühlers.

(+) und (-) drücken

(+) und (-) drücken

(+) und (-) drücken

(+) und (-) drücken
(+) und (-) drücken

(+) und (-) drücken

(+) und (-) drücken

(+) und (-) drücken

(+) und (-)

drücken

Ruheanzeige

BodenTemp. RestHeizZeit

Betriebszustand

Flächen-Heiz

ZählerHZ1
Betriebsstundenzähler der Frei- 

Anzeige Zustand Flächenheizung

ZählerHZ2

Löschen ZHZ1

stellen/löschen

Sprache 

Einstellposition der Menü-Sprache 

Zustand ......

Anzeige Reglerzustand

Sensor 
Typ des Sensor 1 einstellen: 31 AT

Temp. Gr. ob.

Außemtemperatur/obere Grenztemp. 

Heizzeit min.
Einsteller der Mindestheizeit

Fehler- Code

REGLERAnzeige Fehlercode 

Flächen -heizung

Restheiz zt. ..m
Anzeige der verbleibenden Heiz-

Boden- T. ...°C

Anzeige der aktiven Bodentemp.

Luft- T. ...°C

Status  Sensor n
Sensorauswahl (1/2) Statusanzeige 

Einsteller Funktionsbeginn bei 

3354-Dach, 3352-53, 3355-56 Boden

30-600min

zeit für die Flächenheizung

Anzeige der Lufttemperatur
Nur im Sockelbetrieb aktiv

SET drücken

Ab Version 2.0

- + 

SET 

Sensor wählen (+/-)

SET

SET 

Sensor wählen (+/-)

SET

Generell gilt:
Einstellungen werden wie folgt 
ausgeführt: SET drücken gewünschte 
Einstellung mit [+] oder [-] 
durchführen und mit SET bestätigen
Zum Abbrechen die Tasten [+]
und [-] gleichzeitig betätigen

Rel. Alarm invert 0/1

Alarmausgang Invertieren =1 

(+) und (-)

drücken

Einstellung der Menü-Sprache 

alle Parameter auf Werkseinstellung

zurücksetzen

Flächenheizung löschbar

Betriebsstundenzähler der Frei- 
Flächenheizung nicht löschbar

Zählerstand Zähler HZ1 auf Null

Die Fehlercodes sind addierbar d.h.

Fehlercode 12 = Fehler 8 + Fehler 4

!

!

!

!

!

- + 

Ab Version 2.0

a) Eismelder Bedeutung
1     keine Boden- /Dachrinnentemp.
zu ermitteln; alle aktiven Temperatur-
sensoren melden Temperaturfehler; 
mögliche Ursachen:
- s. Fehlercode 1 bei Sensoren (nur
Boden-/Dachrinnensensoren)
- interner Fehler im Eismelder

    Lufttemperatur notwendig, aber nicht 2
verfügbar; nur bei Betrieb mit Zusatzfunktion 
„Sockeltemperatur“, Luftfühler meldet 
Temperaturfehler;
mögliche Ursachen:
- s. Fehlercode 1 bei Sensoren (nur
Luftsensor)
- interner Fehler im Eismelder

   keine Feuchte zu ermitteln; alle akt.4 
Feuchtesensoren melden Temperatur- 
und/oder Feuchtemessfehler; 
mögliche Ursachen:
- s. Fehlercodes 2 bzw. 4 derSensoren
- Defekt im Temperaturmessteiles
des betroffenen Sensors
- interner Fehler im Eismelder

     Konfigurationsproblem; 8
mögliche Ursachen:
- kein Sensor für
Temperaturmessung definiert
- kein Sensor für Feuchtemessung definiert
- Betrieb mit Sockeltemperatur, aber kein 
zulässiger Sensor für Luftmessung definiert

b) Sensoren Bedeutung
1    Temperatursensor defekt; 
mögliche Ursachen:
- Unterbrechung oder Kurzschluss in der 
Fühlerzuleitung
- Defekt im Temperaturmessteiles des 
Sensor selbst
- interner Fehler im Eismelder

     Versorgungsspannung vor dem Start 2
der letzten Feuchtemessung nicht innerhalb 
des definierten Spannungsbereichs, 
Messung wurde nicht gestartet; 
mögliche Ursachen:
- Versorgungsspannung des Melders mehr 
als +10% über Nennspannung
- Versorgungsspannung des Melders mehr 
als -15% unter Nennspannung
- interner Fehler im Eismelder

     Fehler bei letzter Feuchtemessung,4
mögliche Ursachen:
- zu geringe Versorgungsspannung während 
der letzter Feuchtemessung 
- Unterbrechung oder Kurzschluss in der 
Fühlerzuleitung
- interner Fehler im Feuchtemessteil 
des Sensors
- interner Fehler im Eismelder

     interner Fehler bei letzter8
Feuchtemessung,   
mögliche Ursachen:
- Konfigurationsproblem
- interner Fehler im Eismelder

   Fehler im Intervall zwischen zwei  16
Feuchtemessungen 
 mögliche Ursachen:
- Fühlerstrom > 25mA da Relaiskontakt
   Fühler 1 oder Fühler 2 klebt
- interner fehler im Eismelder

°C32    Fehler bei zu hoher Temperatur (>30 )
beim Messstart
Auswirkung: 
Messung wird nicht durchgeführt, da 
Messwerte nicht aussagekräftig bzw. um 
Schädigung des Fühlers zu vermeiden

Fehler bei zu hoher Temperatur (>55°C)64    
während der Messung 
Auswirkung: Messung wird abgebrochen um 
Schädigung des Fühlers zu vermeiden
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LED-Betriebsanzeige 

grün blinkend  Initialisierung des Systems 

grün   System in Betrieb 

grün/rot blinkend System in Betrieb, mindestens ein Fühler ist defekt (Fehlercode abfragen) 

rot blinkend  System nicht betriebsbereit (Fehlercode abfragen) 

rot   System ausgeschaltet 

Display-Betriebszustände 

[Aus] – Melder manuell ausgeschaltet 

Funktionen: 

Flächenheizung aus  

alle Temperaturen undefiniert 

Feuchte-Messung nicht aktiv 

[Bereit] – Zustand Bereitschaft  

Temperatur aller Fühler nicht im aktiven Fenster 

Funktionen: 

Flächenheizung aus 

Feuchte-Messung nicht aktiv  

Überwachung aller aktiven Temperaturfühler 

[Aktiv.] - Gerät Aktiv: Temperatur im Fenster, keine Feuchte vorhanden 

Funktionen: 

Flächenheizung aus 

regelmäßige Aktivierung der Feuchte-Messung (ca. alle 30 min)   

Überwachung aller aktivierten Temperaturfühler 

[Aktiv. *]- Aktiviert mit Sockelbetrieb: Temperatur ausserhalb Fenster, keine Feuchte vorhanden 

Funktionen: 

Flächenheizung wird auf Solltemperatur geregelt (2-Punkt-Regelung) 

regelmäßige Aktivierung der Feuchte-Messung (ca. alle 30 min) 

Überwachung aller aktivierten Temperaturfühler 

[Heizen #] – Heizbetrieb während Mindestheizzeit: Heizung an 

Funktionen: 

Flächenheizung ein 

regelmäßige Aktivierung der Feuchte-Messung (ca. alle 30 min) 

Überwachung aller aktivierten Temperaturfühler 

[Heizen] – Heizbetrieb: Temperatur im Fenster, Feuchte vorhanden, Heizung ein 

Funktionen: 

Flächenheizung ein 

regelmäßige Aktivierung der Feuchte-Messung (ca. alle 30 min)  

Überwachung aller aktivierten Temperaturfühler 

[Heizen *] – Heizen mit Sockelbetrieb: Temperatur im Fenster, Feuchte vorhanden, Heizung ein 

Funktionen: 

Flächenheizung ein 

regelmäßige Aktivierung der Feuchte-Messung (ca. alle 30 min)  

Überwachung aller aktivierten Temperaturfühler 

[Fehler]  – Fehlerzustand: alle aktiven Fühler gestört oder interner Fehler 

Funktionen: 

Flächenheizung aus 

Bei fehlerhafter  Feuchtemessung, regelmäßige Wiederholung der Feuchte-Messung  

Betriebs-LED rot blinkend 

Eintrag in der Fehlercodetabelle (siehe Seite zwei) 
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